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1. Kreisklasse Herren Nord

TuS Tarmstedt III : TSV Kuhstedt 
Freitag, 23.09.2022, 20:15 Uhr

Sieg für den TuS Tarmstedt III in der 1. Kreisklasse Herren 
Nord

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TuS Tarmstedt III am vergangenen Freitag in der
1. Kreisklasse Herren Nord beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich
zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 33:29 aus Sicht der Heimmannschaft.
Spielentscheidend war insbesondere das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich
gestalten konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 3. Saisonspiel des Heimteams setzte Leo
Segmüller. Nach diesem ohne Top-Besetzung erzielten Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler
Yannis Reitzner nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nach gewonnenem ersten Satz gaben Reitzner / Reitzner das Spiel
gegen Flathmann / Schlüter noch aus der Hand und verloren mit 11:9, 8:11, 9:11, 11:13. Bei der
wenig später folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Wohlers / Hastedt hatten Glüsow / Buchholz nur
im ersten Satz eine Chance. 11:8, 7:11, 11:6, 2:11, 11:7 hieß es indes am Ende des nächsten
Spiels, als Reuther / Segmüller und Düls / Wehleit den letzten Ballwechsel spielten. Nach den
anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Yannis Reitzner und Matthias Flathmann, das Yannis Reitzner letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Kersten Wohlers wurden wenig
später Uwe Reitzner indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim Stand von 2:3 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Gerhard Glüsow bekam es nun mit
Timo Düls zu tun und man lieferte sich einen, vor der Partie anhand der TTR-Werte bereits als
solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Gerhard Glüsow am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Der Start in die Partie, die auf
Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Florian Buchholz besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Klaus Hastedt noch mit 3:
1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bei einem Spielstand von 4:3 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Das Einzel zwischen Meike Reuther und Thomas Wehleit
endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeberin und entsprach damit den
Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match
ausgehen musste. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz endete. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Leo Segmüller
bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Martin Schlüter. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
6:3. Ohne Satzgewinn für Yannis Reitzner verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Kersten
Wohlers. 7:11, 11:5, 8:11, 11:3, 7:11 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Uwe Reitzner und
Matthias Flathmann am Tisch die Klingen kreuzten. Lange dagegenhalten konnte wenig später
Gerhard Glüsow beim 2:3 gegen Klaus Hastedt. Das Spiel verlor Glüsow dennoch im 5. Satz. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Zwischenzeitlich musste Florian
Buchholz zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Timo Düls, das auf dem Papier im Vorfeld
als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher mit 11:7, 11:13, 11:9, 11:8 ein.
Beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Martin Schlüter zeigte Meike Reuther ihrem Kontrahenten die
Grenzen auf. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann
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Leo Segmüller die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Damit war der 9. Punkt
für den TuS Tarmstedt III im Kasten.

Durch diesen Sieg hat der TuS Tarmstedt III in der Saison nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 30.09.2022 gegen den
TSV Hönau-Lindorf II an. Für den TSV Kuhstedt steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
MTV Hesedorf am 11.10.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:2 geht.

 Statistik:
 TuS Tarmstedt III

Doppel: Reitzner / Reitzner 0:1, Glüsow / Buchholz 0:1, Reuther / Segmüller 1:0 
Einzel: Y. Reitzner 1:1, U. Reitzner 0:2, G. Glüsow 1:1, F. Buchholz 2:0, M. Reuther 2:0, L.
Segmüller 2:0 

 TSV Kuhstedt
Doppel: Wohlers / Hastedt 1:0, Flathmann / Schlüter 1:0, Düls / Wehleit 0:1 
Einzel: K. Wohlers 2:0, M. Flathmann 1:1, K. Hastedt 1:1, T. Düls 0:2, M. Schlüter 0:2, T. Wehleit 0:2


